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ORGAN DES VEREINES DER ÖSTERR. K. K. VERM.ESSUNGSBEAMTEN, 
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Hcr:msgel>er und Verleger: 
Cl;:R VEREIN Df!R ÖSTEFIR. K. K.. VEl'tMESSUNOSBEAMTEN. 
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R•d•kllon und ,tldmlnlatratlon: E!'sclielnt am l. un<I 16. J�d1rn Mona1s. 
wrnN I l'rci" -�X.' Wasnerg„sso 17. i 12 Kn.rne11 fiir Nid11mi1glinler. 

1 

Nr. r. Wien1 am 16. Mai 1903. 

··--�·······-----·----�----�· .• �.„__, 

Expodltlon und ln•er•t•n1utn1hm11 
durch 

_,.q./, dtlla „,n.,.t'.l' Jtt„Ph.· &-- r.�u11std1�ucl.•trri 
Wien 1 X. l"oriella_nguse 28. 

l. Jahrgang. 

. lNHAJ-'1': Da1 :Programm lllld rlrr Zweck Ul)f.CrC:i li'achoqn-1.ne�. --· 'IJic (;riind11ng- df.'!; Yereint„S d1:r n-l!st�rrc!r.-hisehtn 
k. k. Ve1·me11ai111gsbcamrcn. - 1Jn�c:re D•:ni<sclnifl. ·- H·•ri1·h1 i1hc1 die L ku11�lilHiMtu<lu H111iptver-
•ammlung. - Vcrmarku1111. - 1.lffcncr S1•r"ch,o•I. „ Klein<: Mi1.1dl1111v.cn. -- Nonnfllico-S1mu1ilung, --

„, ;' Biich�rsclrnu. - l't�rsun�lil.:1;. ·- Brief- nnrl f"r�lgeka!1h.:n 
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Das Programm und der Zweck unseres l:;'achorganes. 

. 
· � nser _ 

F�chorgan, welches mit dieser Nummer zum erstenmale el'scheint, . � ist berufen die Interessen der k . .lc Vermessungsbeamten des Grund­
s�euer·Katasters der im Reichsrate vert:retene11 Könign�iche nnd Länder 
wahrzunehmen und wird in erster Linie die 1 lebtm[� und Forderung des 
Vermessungswesens durch Arbeiten auf fachwissenschaftlichern Gebiete zu 
erreichen suchen, durch welche die tief 111 das Lebt�n des Einzelnen ein· 

schneidende Bedeutung unseres Faches im St·aat.sori�anismus in das richtige 
Licht gestellt wird. Die Berechtigung unserer im Memorandum dargelegten 

·Forderungen wird hier eingehend besprochen und in einer m1seres Standes 
\;:; ·' ' ' wiirdigen Art und mit jener Ruhe begründet werden, welche allein gegenüber 

;��1;·;;;�f,·�; . · ;d�rt Staats-Behörden Aussicht auf Berücksichtigung· bietet. 

,}'-L<'�;, · Die eminente Bedeutung des Grundsteuer-Katasters, welche nur Wenigen 
.·,• ·::�:t;;b„ J?.�Jqmnt ist, soll qurch das Eintreten der Fachzeitschrift dem grossen Publikum 

·,, ;:;:.>'.;·fo1hl' gerückt werden; speziell die schwierigen und oft sehr umfangreichen 
Arbei�en des Geometers, die häufig monatelang und unter den ungünstigsten 
Verhältnissen vorgenomm�n werden müssen, ohne dass das Schlussresultat 
for den Laien ein _sichtbares wird, bedürfen einer ausführlichen 13csprcchung, 

um die \Vicbtigkeit der Vermessungsarbeiten für das praktische Leben in 

das richtige Licht zu stellen, und das Interesse des Publikums in �rössercm 
.Masse als bisher arizuregen und zu wecken. N eben der Erörterung .vöq fach· 

>; ·:'wissenschaftlichen Aufsätzen soll auch die Ausbildungsfrage, die Forderung 

·;· ·lta.Ch G:leichstellung mit den Angehörigen anderer Berufsklassen bespr;ochen 
· Werden. Denn ein Organ, das den Zwecken einer praktischen im ·Leben 
' stehenden Berufsg·cnossenschaft dienen soll, das aber nicht bei jeder sich dar· · 

- „ 

· ; ' 

„. 
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r)ß�1:�('./ ... ��<� \' ·,� . � ... b��töl,)den . Gelegenheit ,neben d� · id�el len . auc� · die . m�terlellen Interessen . . .. 
. s�j.ri�{, Mitglieder zu wahren sticht, erfüllt nicht vollständig · s.einen Zweck; 

,,--; :,o:,_ · � • • , , ', r . -
::uJig:'.wi_td auf die Dauer nicht auf eine genügende Unterstützung und . Mit· J·Ylt��ri·g se·iner Mitglieder rechnen kön�en. · '· · 

· · 
::;��:;:,'.: . Dfe Zeitschrift wird laufende. Berichte über die Tätigkeit des Zentral· 
:tV,&.r;i��s: und der Landeskomites bringen,. dadurch festere Beziehungen im 
i;�}fpri�� :m;�.m�enkörper. knüpfen und· ein . ,gern.einsames .Ba:nd um den in �lle 
:1;?Äpe:;. Oesterreichs .zerstreuten Körper der �atastraVVermessung· schlinge·n. 
!)i�u(g�be;.ti�seres . fachorg�nes wird. es: sejn; ·aa.:�v·.!t,itere�i;e;·der tl\'litglieder an 
'.
.
'..��;>'\(e i;�insli>eatrebµngen zu· bel�ben. ·un<l · a1I� .,Ge�etze' : hrid. "Verordnung�n, 
,,-..:�t.: .·" : · : · „"---· : ·; __ '.: ,. 

'; _ - , � - : . �- - - . ' ; . . .. _ - „ .. ; , _ . _-,._. „. � - - -� : . 
· i . �:,y�:i·©e�suilgswesen · be treffend , und · in ,dieses von anderen Verwaltungs-

.:.. -�"( :.�'�1-"""< -._ ' .- ' . 
-

. . . 
• 

fil�t,J.1:;�ingrelfend � .in den Vertretungskörpetil eingebrachte Interpellationen 
, :4>'1An�täg� , :_ sQwie Personalnachrichten und

.· 
Mi,tteilungen aus der Praxis, 

·.::���ipen e�estens. zur Kenntnis bringen: Neu.e . Erfindungen und Ver· 
7'''���p · r, �ügeii , an ge9däqscben Instrumenten und Getäten,. Jl'e$prechungen über 

�i\�t$dhienen'e
, 

fäh,liwissenschaftlicbe Bi:ic't�er s<jÜen' einen Platz in 'der Zeit-1_,�.:�.-; i:' �: .. " :':--;::: <-:; . • ·
- . - ' ' - . 

1l!t Ji ·nge�.. 
.· . 

�·�·{Qie ·:zeitschrift ··wird auch die 
.
Verbältni.s$e . de:r· VJivmessungsbeamten 

.„:�t'�stral-Eirtrichttingen im eng.eren Sinne, ' sowie de'r Qec»f.\ete,r überh•upt 
.(l'�r�ti · ,zivilisiert.eo Staaten in den Bereich ihrer 'Besprechqng �ieb�n · 

. �:r\�eft;und ihren Anforderungen entsprechend Schritt halten. Weiters 
"'�r:.3��:reln�.$.Qrg,e 'tra�en, dass das Fachorga,n b.ei dep staatlichen und 

. ,, . -

�;i�1�'�hi;ird�m un(! d�n GemeindeverwaltQngen beUiJ,.nut wir$:k, , - '- . 
. :"IJ>�'f'.:$�h·w�rpuir1Ct de

.
r·T�tigkeit de's ;V�ieln�$ WJ�dJ;eÜb�r , dez.�J}tfaUsietten · ., „ „„ � 

;\;·�··\� �� i.: �.;·r. · <: , : 1
,

,_,,.. .. ',,.,•.:· .„;- ,-. - _ · 

.

. ·· . .. - „ •:'�- �'"'-:· , · • .::-:. �·\· f!_ : F = �
·
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·
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"''.iiisaflp1f' riii's�res · Stand'es/ n�cht .in1- m ündbOÄ�n A4staü s�:h 9er Meipungen · 

�.;�j0��äri5:;

·

.·�öde·r . Hauptversamrtllunge1{: · 'spndern. vielm�pr in der Z�it· · 

��Uß�:en� Damit aper unser F�chorg�n clen' Erwartungen aqcli entsprec�<m 
;t:i:l���4affi �'s q�r fleissigen Mitarbei�ers(!haft Jm. Kreise der. Berufskollegep : ·· .m;�f ·�l�·

, 
die Feldoperationsp�,riode wenig ·freie Zei�, übrig lässt, um es 

;f ,"�ija�tiqn�aus.schusse :z4 · erm(jg�ie.°hen, all�in für den: ganien Stoff auf· 
. )p<i:P·>:·B�i ' tä.ngerer .·Vereinstätigkeit· ·sewie.· weiterer· ·v�rbreitung der . ,. ,;��'�.rJf�.':-wJfdi �s: ;a,uch .. spät_eirhin 1nöglieh, sein,· �u�n; :�1t1irbeJtern . eiri e,pt· 

'.'.� ��tül� s·:.�9nor�t ,zur".Aneiferung ;dnd ·Befrj�diguti{ zu bieten;·· '· . :·if;·Y J· ·' ' . ·. , ; 
.
· 

,. < , ' ; ,' ·- - • "','· i • ," . • 

;.1:·.,·µ�4, s�' ftatter,e "sie_ denn bi'naus,: 
.
die

.
se · �f�te ··· ·N.umrn�t . unserer Fach· 

::,�,�: '.il � i B�\V:ei$ • : geis't.iger Einig�ng -, · Cler • :
' . �it�Ued�f �:�ines" räumlich s() 

. ._.;;t:>· , �j ·�ute��e� St�nde·s, _, als .Zeichen·. des. endgUt;igen,,�Bruches mit .eJner · 

:gi�V u}:�.t���9n. zµ .tange in th�e,r g�nz�n. JJI)fr'l_�htb�·rkc* a'1f4�.��·au�n 
"�t.':;, u�'4';.: c'Ü �:}tnarkaµtes Denktnal · . .-fü'r, !-deQ Eintt•t:t fri eine · Zu'.kµµ'ft .der 
��,��·µ�t�:'�·�s<F�rischrfttes u..n(l:, cter · E:tntraiht;.: Utisei 

.
· Facl;lörg�ri bl.ilhe 

�6,itiet „ • .  _.; · . • 
· -. · · 

-
· 

· · 

·; 

i�i:���J��J' i�OJ ·. .. ' 
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Die Gründung des Vereines der ()esterreichischen 
k. k. Venncssung-sbeanlten. 

@)er Gedanke, ei�en Verein sämtlicher ö�t c� rre i c hisch e n 
.

. �' ermes�un�;s-
beamten zu gnmden, war, weil su naheltq:!" e ml, schon ofters bet Ern· 

zeinen aufgetaucht, stets aber sclm�clctc m:111 vor den Schwierig·keitcn 
der Verhandlungen a.b, die ja, wie sich tatsächlich herausstellte, nicht zu 

unterschätzen waren, lwdenld man doch nm die vcrschicclc11stc11 Sprachen­

und Dienstverhältnisse der in der ganzen Monarchie zerstreuten Vermessungs·· 
beamten. 

Es war das Verdienst der Kollegen des Küstenlandes und Böhmens, 
die Idee der Verei.nsbildung- energisch ant'.megen; sie scheuten keine Opfer, 
um die Beamten der anderen Provim:en für diesen Gedanken zu g·cwinncn 
und veröffentlichten im April 1902 einen cliesbczliglichcn .Aufruf, dcmxufolge 
Versammlungen in den einzelnen Ländern abgehalten und Delegierte gewählt 

werden sollten, die dann gemeinschaftlich in Wien die niihereu Modalitäten 
des zu grQndenden Vereines durchzuberatcn h�itten. 

Diese Anregung fiel auf fruchtbaren Boden; es zeigte sich, dass 
das Bedürfnis allgemein als dringend aufgefahst wmde, (�5 fanden in sämt­
lichen Ländet:n Versammlungen statt und \VUfden hiebci die nach vVicn zu 
entsendei1den Delegierten gew�ihlt. Beinahe bei allen diesen Versammlungen 
benützten die Vermessungsbeamten die seltene Cclegcnheit der knlll'gialen 

Zusammenkünfte, unl ihre v\'ünsche belrdfs zwecltmii,ssigcrcr Organisation des 
Dienstes, Abschaffung veralteter, unhaltbarer Vorschriften, Einf i.ihrung- not­
wendiger Reformen und Besserung· der Avanccmcntsverhiiltnisse zu besprechen 

und wurde auch fast allerorts die Vorlar;e eines diesbezüglichen Memorandums 

atJ die massgebenden Faktoren beschlossen, 
Die chronologische Reihenfolge der in clen einzelnen Ländern abgehal­

tenen Landesversammltmgen war folgende: 
22. April r902 Triest . . für die küstenlänclischcn Kollegen, 
27. " II 

27. " . .. 

29. Mai „ 

s. Oktob. „ 

2. Nov. " 

7. Dez. " 

7. „ ,, 

27. " " 

Prag 
Kremsier 
Troppau 

Czernowitz 
Graz. 
Laibach. 
Wien 
Trient. 

" , , Kollegc11 Böhmens 

" " II Mährens 
" II II Schlesiens 
" ,, „ Bukowinas 
" " „ Steiermarks 

II IJ " Krains 

" " " Nieder-Oesterreichs 

„ „ " Tirols. 
Nachdem in Galizien mit Rücksicht auf die· schwierigen Komunikations­

Verhältnisse die Wahl der Delegierten schriftlich erfolgt war und sp�iterhin 
auch die Kronländer Salzburg und Kärnten ihre Vert:rauensmrinner no1Tiinic1 t 

hatten, konnten die endgiltigcn Beratungen vorgenommen werden da nunmc
.
hr 

dje Solidarität sämtlicher Vermessungsbeamten konstatiert war. Naturgcmass 

i 
i 
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. ' . . ._ • . ' �1 . ' . , . 
�onzentrferte sich das Hauptinteresse Al�er an ·.der V �reinsbildung Beteiligten ·. 
·!��:!�!:� ·:am _7. Dezember i:n Wi�n abgehaltene )re.rsammhmg , der niederöster� 
"f.Cl�hJ�cheno Vermessungsbeamten; sollte doch Cf!e Zilsarnmenhunft sämtlicher1 

i�legi�.r:i�n 'in der . Reichshauptstadt, deren geog raphische Lage auch als ' 
[r��r��# tguµgsort am günstigsten ist, stattfi!Jden

. 
und mussten auch 'von dort 

·::r {��-:n�heren Dispositionen getroffen· werden . . · , · 
_\�H;�-� 1füie ·Versammlung· der niederösterreichischen Beamten konnte vornehm· 
:�b0, ' ,us' dem Grunde erst· am 7. ,Dezember 'abgehalten werden, weil der· 

.c.c<· "��geqd gro$S,e Teil· der ·Beamt�ti ·,·des;:, Tfie\ngulit:tf:ing·sbµreaus -in den 
!t{ .. pi.e�stUch beschäftigt wa�. lirid_;; ·e�s{ : �nf�ngs�:<,:tefht.'{.;is�:·sogar er�t 

:�&v�mber' nach Wien' einrückte·;· . . . · · . . 

· . ':_. ' , . - -. . . � ·" . _ 

�\i}�Jrl: ' Cllesdr . Ve.i·sammhing
. 

w
.
urde · eiti · :vor�reitender Ausschuss von 1'2 

-�gftften g�wählt, welcher· die provisörlschen S�tzungen des Vereines zu ' 
�·'''t.fen: b�tte und . . die weiteren VerfÜg�ng<fo .. über_ .den. in Wien abzuhal„ 

' ; 

· . .. � 

·��'�1B#lj�i�r��ptag �reffen . ·s91ltf?. ·: . .. > Di�f-.;. -���verh�lt,�is���sig , grosse 
oer::,·:M;\tgHed�t. de� yorber�itend·en. Aus1chllsses, weJc�e ·den Dele· - : ·_· J 

·4i1,.����re� Lärider . ntcht motivi�rt···wotde� .�ar.�·· ·�eu ßieselbe als 
. ·> ·�1 �$,t��llch·�·ti(>�w�ndig _ aufgef�sst ; wa.-r;'· (Q";ab: W,.ohl ··allßinglfolr"�u: <;inig�n . „ • 11 it�(ldnissen Anl�ss.; diese lösten sfo1'; · ab�r{ \röllig ri�eh �der' per&,ön licl'len � 

��nl(unft: der Delegierten, urid. es zeigte sich, dass dl� Zahl in' Anbe-
.· 

: .. :.+�_ ;.:_�_:_•. 
-�r_;'.:tv<).m_- vorbereitenden Wiener Komite zu bewältigenden Aufgabe . ,1 ' , ,.. 

':·\ 1lcfoJ)· :g
'
erriffen war. I;Iauptsäehlicb· ·a:us di��em Grunde und aus dem : , _ , ,„ . , i� 

'i�-'.· ..,. '· '. ;1�-.t . ·-· · '· 
· „ . „ ' . ' ., ' . . , . : · · · : � · , · _ _ r J ' „ Jr! 

ijJ)f' We�t /::von · Wieq entfernt , domi�.iJ.i�rc:pq�iJ�:l?�l�g����9-:. g :�ä�.��:er�cm� . „ :,r.. „ „k� 

. Jl�·;-��!�1����f��:�Pttr!f�!:, , �,J)';;, _ 1, ,� 
..
. 
:.•����'-· �·�,we�den:: Derselb� fan�: �m L. ilhCl. �* · _ Fepn�ar unter _ regster · 

· ._:,:{ . · :i·w(;,1;[� 
;, · �,;- �er . y.ertreter .. aämt,licher ;Frov

:
in���:,,atatt. · 

· 

. ;: .,\\N:�ft� 
��" ;_:;t' . i·Jf e'bruar .. vormittags ,präzise „·ro. Uhr wurde'1 ·die Vers1;1mm1ung 

· :,:�r� 
,, .. !l'g�q_m,_��r.:·MtJ�·:'Rlimscle {Wl�11f . . eröffne�, •. flach·· Begrü*laung d�r .. · . ,,,,: ·· #�;'�'itcr: ���· :V,'o:�s�m m�unJr ·<?�ergeo�etet' upcJ Ar�hivsleit�r„ R114Pl/'� _.,: :,,.:)t; :g; 

).>·ca�ünn) �i!fnl"° . . $tet�\rettretet:-.Ob�rge9nu�ter,-; Ä('!.ll"'t:. .}/a'fill•·•(\Velti� . ,,_ i {< ·17· 
,·fll'�tatiit��ia·)di��t· .. ftilrt.e�: •Ohergeorneter -; :1?1inli cls;_ 1 ' :i;'iitnt · (B�aeri)'. und · · � >.:.' 

)�f .;,ffr��s' '; gewä_tiit: i·< -�ier�'1f . . w:W{�:� . ·�s.6fQ.r�\de� · • �9.n :-��il' ') rii�qerö�t�r� .<'j� .. :\:�;r/ 
, .:''.. :·�tt _ ::fj)�legicttcp-,,vorgelegt�' �j}·t w; urf' 'der �atiu'iigefJ; de�•. zu griln<;i�11. ���/;' )r�;-;:' , 

· - -���-�t�t'�:, /k\ . y�rmC'&sungshe-.ßlt�n ,' 9��tertei.ctjW · ' -par�gr�p��1iw:& i,�� . : : · ' :·. ·: , 
. \tth1i��a: !1�9h �tj,t$.pi'.e�ne�d�n .Ae�d�.t�pge�� '·W.elc;ij�; t unl ichfi1tJ��l1l �� . .. ,'- .:_(;;_;; 

.X 
.

. ;i'f \Q���:��:V1��,i������t�h;:g.i:; . . rt;:t:'"�:'4. ; · �,;; 
.�g, Mt·; �n��·1��p�.•iten •.. 4erMit&1�••

.

·· .• �o\rie der•\•·
·

··li' '••i" 
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zulässig sei und selbe nur als Zweigvereluc auf�;efasst werden können. Die 
Delegierten Niederösterreichs wurden mit: dern Mandat:e betraut, die aus 
33 Paragraphen bestehenden Satzungen der bchi)rdlichen Gcnehmig·ung vor� 

zulegen und erfolgte die Einreichung am 5. März. 

Zufolg·e Erlasses des k . .  k. Ministeriums des Innern vom :�(i, März, Zahl 
9956 wurde jedoch die Genehmigung ans foli�cnden Gründen verweigert: „Die 
Statuten bestimmen nämlich, dass die zur Aufnahme der Vereinsmitglieder 
berufene Vereinsleitung (� 5) vnn <len Dele1�iertcn Zll wählen ist (§ 16 o), 
deren Wahl wiederum in den einzelnen Landesversammlungen zu erfolgen 
hat rn 31d). Die Abhaltung· von Landesversammlungen setzt aber bereits 
das Vorhandensein von Vereinsmitgliedern voraus und lässt sich d.aher 
rnangels anderer diesfälliger Bestimmungen aus den Statuten nicht entnehmen, 
auf welche Art die Bildung des Vereines, bczi<�hungswcise die Konstituierung 

der ersten Vereinsleitung· vor sich gehen soll. Hiebei, sowie auch hinsichtlich 
de!' Erneuerung der .„Vereinsleitung- kommt in Betracht, dass der zwei

.
tC 

Absatz des § 26 der Statuten, betreffend die Bedingungen nnd Modalitäten 
der Wahl der Delegierten nicht verständlich ist". 

Nach dieser Erledigung blieb, um die Griindung des Vereines z.u 
ermöglicbet11 nichts anderes übrig, a.ls unsere von der gewöhnlichen NorQ'l 
eb�n sehr ab\veichende11 Satzungen in den bt'anständeten Paragraphen ent· 

· .  -spr�cih�nd zü modifizieren und es gelang endlich nach sorgsamer Beratung 
mit rechts:knndlgen Personen einc�n Ausweg z\1 finden, so dass die Satzungen 
neuerdings am 3. AprU überreicht werden konnten. 

Die notwendig gewordenen Ergänzungen betreffen die s§ 51 16 und 
26. Da die Teilnahme dtr Vereinsmitglieder anderer Länder ausser Nieder· 
Oesterreich an den Wahlen bereits das Bestehen von Zweigvereinen vmaqs­
setzt, so kann die erste Vereinsleitung mit der Fnnktiomdaucr eines Jahres 
nur von den in Niederösterreich domizilierenden Mitgliedern gewählt 
werden. Die Landeszweigvereine werden sich im Laufe des heurigen Sommers 

· oder Herbstes konstituieren, so dass nach Ablauf des ersten Vereinsjahrns 

der Verein im Sinne der van den Delegierten beschlossenen Satzungen dtc 

Neuwahlen vorzunehmen in der Lage sein wird. 
Mit Zahl 14835 dto. t. Mai 1903 bat das k. k. Ministerium des 

Innern die Satzungen genehmigt und ist somit die Gründung des Vereine·s 
der Oesterreichischen k. k. Vermessungsbeamten zur feststehenden 'Tatsache 
geworden, welcher Umstand uns Alle mit freudiger Genugtuuvg erfüllt. 

Nun gilt es mit vereinten Kräften rastlos weiter zu arbeiten an dem 
Ausbau unserer so wichtigen in alle privaten und sozialen Verhältnisse tief 
einschneidenden unentbehrlichen Institution zum \Vohle der Allgemeinheit1, 

der Einzelnen und , unseres Standes l Unser Verein wachse blühe und 
gedeihe l Das walte Gott l · ' 

· . · · . 

' ) 

. ,), 



h_s�\ �-
��;C," : ..... · . n  . : 

i�t.'J, , , .. : · . Unsere DenkschrirJ� .���;r�ein�h� ',bei allep fo den einzeln�n Kronländern im Vorjahre abgehaltenen . 
:);:�;:�· � : : Versa1nmlungen der · k. k.  öst,<frreichisc}leh · Vermes&ung�beamten wurde 
:::;��i#. ,Yörl�ge einer . gemeinschaftlich a�szu.arbei tenden Denkschrift wJl die vor­
r/g�•�i�te · Behörde · und deren Ueberreichung an den Reichsrat beschlossen , 

, ;;f)itß� :.,eirlerseits eine Besserung· der Lage der Beamtenschaft und andererseits 
>I}d�e ;';f\.1,i·sg�st.altung des Katasters ·au( moderner . Basis anzustreben . 
),,;ß�(· ·_f;'.', ;; S�h�ti damals ; �nrden di� hauptsächl \ch�.ten . P.Qnkte �Heser Denkschrift 

''" ,�3j)_rg�l\C-n· -qnd nachdem ·dieselben pqrdh - -)li.i:' ln . . d�n' eM��lneri'·, Län_dern. ge· . 
,��it�ii . .' Vertr au-�osm änner .

' 

· ·ausgearbeitet: worde1i . war�il: , iil :Cler. : Ze itung 
.:�r ·};��_ a n� a. : u n d F o r s t  w i  i t s c h aft " ' · veröffentl icht ; h iedur�h erhielt  tPan 
,;�! {; �:e�a�tbÜd ' der in .den verschiedei_l�ten. Ländern vorgebrachten Wünsche 
ij�� :: ��i�#nungen ,  welche 1n manchen .Punkt,en wohl sehr divergier�en'1 in 

., - .._ "(t . . „ . ' . „ ·, ' . · � . - - ' - . ' - „ ... . . . . 

:•n '.' J;'l�uptsa.cben jedoch sich vol lko1nmen" deckten . ' . . . . r,{�;"''<�/,l;Jei ·de� an1 L · und 2 .
. 
Februflr t J . : aö�e·h�Tte�en , · D�l�gi,erten�Ver· 

i�füi:�nit i� ·Wien . wurden1· · nachcie'm . die . · Grün(lung�' de$. Ve,reh1�s. 'der k.  k: .  · 
-����ter· p�sC.h!OSl'CD Utld .. dessen . $attungen berat(!n : . w9t<.i.en waren, . . die 
·•:·, ,:�tig�t�6· Pu. nkte der . Petition· bespröcheri, und ·. die . Aus,är:9eitting. derselöen

. 

,:-'i)i)l�deföst�rreichischen Delegi�rten übertragen . . Hiebei ;�eigte e:s · s ich 
:��ittat�;':: da�s in Anbet;acht der sich , immer mehr .und meh r  häufenden 
J��,��q�f"�e� vor�ubereitenden Arbeiten di·e Anzahl der niederöster-
:�Mi��9�t( pelegi,erten, welche im Anfange der A ktio,n Anstoss ' erregt �atte� . 

. „.:��/ �>: �i;>�h , <gegriffen war. , Es ' war · .:·:"�qeli).b�_i _ de.t ; :�m ·, · � > :' �-� ?r,u�r i9 .· J,, , 
,.:'�'l}'l�e�eq. :. Beratu1lg 1 !d�r· · ' :Del�gittr·te#<; ä1\·�r ,:'�·i#n:t.ä�a�+· ·�. wege'·fi.r der;;-_Kurze 

.

' ·  

'f·tk;��i�� ,1!1�� � 1n&gli�b.� ·ttber:, 'eile · in dte·" P�titiQp',a.�'f:iiln�hni�ntien ·grundl�genden - : , 
·:i��t:�:f·��WüsSlg :, �u . '\verden : Oie' AusarbeÜ ung' · .  fylotivieru·n_g ' untl Stil isierung 
•t�)li)��<:.wurc;le · ; ci�n ·niederösterreichischen lJelegierten .l\berla$sen , we lche "• ' " · .\ , ,  . . . . . . . . 

Jt,\}".a�rlich kf!irie geringe Arb�it , und ·. Verantwortung · übern@.htnen,· . wenn ., 
��t.;��.denkt, · ·aass fast . sämtl iche ' I<.ronlätider ziemlich urnfängreiche Denk-

.'�'!l�trt�n � :a�sg,ea:rbeitet h�ttoQ, die zumeist i�ren lokalen .Ve�hältnt.ssen Rech; · - ,  
-< „:-,":';. �r��g(in;�;"l;>i�$� .. )]lusstel) mm i{l „eipe .; ei�heitliche FO:r� ' gebr;ichf. wefdt;ln :'. „ 

-���g�h,'�'�i,�# · ,vortqnepß)en und'. gar ! �u dpi_st isthe, · wenn aqch yoU$tändig 
qbtltt�· · JvJ:'<>tfvle.rllnge9 · wegzulassen Qder �u , ini1d�rn1' ,. uWi · cUI;'): Denkschrift 

. . - t!:�u.:· ··umf�ngreich - ·zu : ge$talten 1 , : • :' · · ' - · · · · . . · ,„, . · 
· , .· • .  · ., · . · · . 

. 
. . . 

" "::·�;p�f: pied�rö�te-�r�icP,isctit;� . Dele�i�rtep 'hoffe_n 9�·F: ': i'�nen übertrag�n���; . · ,:; · ':. 

�JJ�l�$'i1�Qbf��;;:�:·:1�eb:�:��er1:�:t��:::��!i��r;;:n�� · · · 

_·$�billt�n· ��91l"�}t}'��tL ' t\ �tpren · ��hmei·rdic!i:: ·ye·rfriis�t }Ve.rd,en, yieH,�.fch't auch 
�·:;.ß�A�'(Q��t����P·.uh�fe'. in · der -A�i;'atbe,itung befremd.eilt Im· Jijter�J)se de;r . · )ß�tn�§tt':,/#I�eii,. , j��och eolt;he ·: Jcl�.i;tie ·und . yiel)e.itQ:t,;; sGlg�r· :klein J i�he , · 

· k.�A·ir�jr,Uqftgesteilt . · - �·tia' , · vöUig .··.üb:erw;�1nden Werde·��. : : <tn: · .d�r ·. Oenl�sphri ft. 
· 

, · ;;,' .��,-� �· �ge���lt��g\des _ Kata,stets· . . als : H, .�g��PP�,� �" ;�psfÜ�;rl ich, . ang�r.e�� · ; 
::0�f;�)J·��f;l;:l?lif�h,ftm,rung 

.
. der eituelnen 

.
· Punkte , ' als . . . nicht . . in- · den · Rahrn.en · 

'�{��nlt�flff .:paa�e�ö; · · ·weggel.,..�s�.(l{ da · es ' ja .. $acne ' · �er · �asßge be ncten . :„ 

.l}jf�[�.�r,�;;,��:·; , . 

. · . . 

· 

. 

. • ' • r 
. . 

:. ;;§; i0.,,:·b · 

. . . . . 
. 

.

. 

·.· 

. ' 

, . .' . 
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Faktoren sein wird, die e ntsprech enden M i tt e l u n d  \Vege z u  fi nden , u m  die 
diesbezügl ichen Reformen au f gese t z l ic h e r  Ha� is  c i n z u l iihre n .  Die u rspr iinglich 
angeregte und ei neste i ls  g-ercch t rcnig·u� Ueberse n cl u n g· der De 1 1 ksch r i ft an 
die Delegierten de r  e i nzelnen Lä nder  beh u fs lkg utach t u ng m1d t :vcn tneller 

Kor rekturen hätte nie z u m  Zie le  gefuh r t ,  d a  j ; 1 d ie versch it.:denstcn Ve r­
hältnisse der einzel nen K ro n l :i.nder a uc h  vcr;-;c h i c:dene M ei nu n gen erge ben 
hät ten u nd d e n  von den JJcle�:·ierten c : ucs K ron LttH.ks vo rg·esch l ag-encn 
Aenden:mgcn möglicherweise �; e rade < '. n t ��egeng·esctzt e Ansi c. h tcn anderer 
Länder gegenübergestanden wären . Dies b ii ttc vora uss icht l ieh zu j ahrela11��en 

Auseinandersetzung·en g e fü h r t ,  welcher  VorganR aber t:n tsch ieden nicht i m  
In teresse der e ing. cle i tetcn A kt ion rrelc�i-cn p e w csen w äre . • ') �) • !I 

Nach Fertigstel l u ng der Pct i l i on c r�; i n g· a n  d i e  l kl f �gicrt c n  e i n e  A nfr age 
wegen e ventu el le r  Tei lnah m e  bei der  Ucberreichlmg derse l ben an das hohe 
k k. Finanz- Mini ster i u m  u nd den Reichsrat: .  

Diese Ucberreich u ng fand bei Seiner Excel lenz de m I l crrn Finanz· 
Minister Dr. ßolmi von ..J]m.verk am 2 (j.  J\ pr i l  1 .  J .  durch d i e  Herren Obe r· 
,geometer Zeno Danhiewfrz· ( K rakau), Obergeometer F1 1't>d1i.:lt c;otht ( Baden) 
und Geometer Otto lliiimer ( Triang- .  - Bu rau \iVien) st att und \Vnrde denselben 
von Seiner Excel lcnz die  Zus icherun g·  der vorurte i l l os�sten Prli fung und 
tunlichst wei tgehendsten Ber ücksich t i g u n g  der in der Pet i t ion da rge le�;ten 
\Vünsche und H.eformvorschfage I n  l\ 1 1ssich l f; es td l t .  

Diesel):)e durch ei n ige Delegierte ve rstärkte 1 )ep n ta t ion s prach soda.nn 
am 28. AJ)ril im i\ be e<nd 1 1c tenhansc be i den O b m �i1 1 n e rn  de r h c r v ur ra1> cndsten '--' c� 

parlamen tarisc h en Kl 1 1  bs  v o r  u n d  b a t  1 1 m  \.: 1- ilf't i ��t� l Jn tcrsii i t z u 1 1 r� der i n  der 
Pet it ion dargelegte n Wunsc h e  be i  l k ra t u n g  der B 1 1  11--: c tvor la g·c.  Se ine  Excellenz 
Herr Graf Stiirgklz ü bernahm in fre u n d l ichster und z11 vo1k 01nmendster \.Ve isc1 
die E inreich ung der Pet i t ion  und ve ran l asste d i e  A u fn a h m e  in das steno­
graphische Protokoll des A bg-cordneten hauses . Die Ueberrcich ung der Denk· 
sch ri ft an das Abgeordnete nhans erfolgte a u f  G rund des vom lfaupt· 
Delegiertentage gefassten B eschl usses .  Es lng den Del egierten g-ewiss ferne, 
h iemi t der vorgesetzten Behörde in i h ren Reformvorsch l ägen vorgrei fen zu 
wollen, sie bezweckten dam i t  b l os die  rnassgeben dcn Fak to ren der Legis· 
lative für diese wichtig(! agrar ische A ngeleg·en heit  z u  interessieren .  

· Nachdem die  Drucklegung- d e r  Petit ion e r s t  unrnittel bar v o r  der Ueber­

reich ung fertig gestell t wurde, kon n te d ie Denksch r i ft den Herren Delef�·ierten 

so wie den Herren Ueber wachungsorganen erst vor K u rzem von dem gcsclüi f t s· 
fü h renden Ausschusse ubersendet werden ,  was bei d e r  Unmenge i\ rb e i t  

sowohl im Eviden zhal tungsdienste a l s  a uch b e i  den A k t ionsang elegenhe i t en 
und der Kürze der noch verfüg-bar gewesenen Zeit nicht an ders mögl ich war.  

A nbei folgt der Wortlaut der Ei ngabe an das hohe k. k.  F inanz-
Mi nisterium : 

Hohes k. k. Finanz-Ministerium ! 
Mit dem Gesetze vom 2 3 .  Mai 1 S8 3  betreffend die Evidenzhaltung des 

Grundsteuer-Katasters wurde eine .Institut ion geschaffen,  deren Einflihrung 



·)· · ·- ; .·, 
. .  ·. ·. . .··· .. . } · J . . . 

· ��qn)m § t 8  ges kaiserlichen Patet)tes v()m :i3 .  ·:f'.>ez� tnber. vS 1.7 vorg.esehen · " · · . .  

��·:' iirl · § ' :6 4es Gesetzes �om 24 .. Mai 1 869 1�: G>BL Nr. $8 �ber :�ie Regelung · 
efGrunrl$teuer-katasters neuerli'ch angeor,dnet ·worden ist ,

. 
;. . ,�/ ,'f<:� Seit :d�m . :Bestande dieser · In�stitution sind m1nmehr, �w-ei. Jahrzehn te ver· 

• )' � ! ; • : 1 ·.' -_ ·,. -� - ' • 
. 

,_ • 1 · ' • t • 
·_ ... 9��etj ;· 'ein . Zei�.raU'm� welcher hinreicht, um al le Vor• und Nachteile, al le 

}t?�t�:4nd ' Sth attepseiten dfoser E\nrichtung genau . prüfen und klar Jlnd 
e�liilfoli ' ' erkennen zri l assen . " ' .· . ,. . 

r.,{'.:��>1�Di� . Evidenzhaltung 
·
.
·
des Grun;dsteuer�Kat�ster.s ist eine .der gi ückl ichsten 

„ s „'<:p/�iigen'.d;er, : f�tzten· Zeit .  Durch lhre)� ·'alt�.z.�e.ig(! 4��. :�tfe(llJi�hen Lebens 
��!n�� eirigrerfett-Oep . \Yirliungen· .bat sie· sici f:·aJfein�::Ii,ierti Sia.ci�� und '. der 

'm���lli,e'it'. �tit�Üche und. nnei1tb.ehrli:ctle Agende . · er\VJese�·, : :· $({·dass ihr.e 
'Q}ieo·d:e- ieitg·em�sse Entwicklung zu einer · dri ngenden. Foi·derung al ler 

.. ·. Jtt\��' . JCr.eise „geworden · ist„ . · 
. 

· 
'�:::\Qbige Sätze werden b�wlesan durch die· zahlr'eichen; • sowohl fo 'qen Land· · ., ::·';,a�r:���!J zelnen Ptovinz�n, als auch im: ;Abg�Örd.iietenh äuse .eingebrachten 

'\�l��}i'�ne� · '":'"" , bet�eff.end die .. H�bung u1:1d ,Er'.wei:terung .det lnsUtution :d�r 
Ätl?;�lfong, · so.wie. b�tref(end die Verm�b.tring d.es· Geomet�rpe��cm�ls ; sie 
>'n.··,��Wi.��eil - durcll · das al l.gemeine V�rtra1Jeh •

.. .  w�l�h��-
-
d'en ange'stellten ,- . 

� ;�et��f�orhtn�s�olletY 'tätigk�it voll �� �\tssten · ·· "'7·. )\us·�uhrung�organefl · · · 

. 

ite;'::;p�r ·_ga11zen '.Bevölkerung entgegengebracht ·wird . ' · · : . .  . ·. · · 

.�r�h'. .ge;wissenh�fte PfüchterfliÜu11g t:md auföpferungsvolle Tätiglceit H1 ... . ;r<)�ch�ffefigen Verhältniss·e� .. ,h.at e·s die ·Geometerschaft verstanden, 

, ·  1. 

ljt.�fiii1>ui\�F SyP,pathie : · der • B�völkerung ·für .:den . , ganz�n · Stanq - - � ,u _ , · . , . „ · 

-��i��!��:t��i��J1li��{������tf���;,·;�;g:)·�j 
C··-m�ifiul'n::„' die . A:n' kitnft · des 'G ebmeters.: ,vom . Gn�ndbesitief' ��hwer und 

:b'����g� ':�·���·rfüt:< L · ordrl�t e.r '<i�ch . dutch · s�füe
, A� tsh.andl�ng die V er> 

i�����:�: . . �icijtü��ten T('.ile· des ländlichen• J3�sitzes .
_,.,. Jro Grundbesitze . •· · · 

,')ij\iohl:' ;�da� Gesetz· ·iur Ev.idenzhaltung 'des Grundste'uer� Katasters ·von . , · 
"�e���t '.,�·���µtuqg ; und ,segensrefoh�r .�jr.�un� rµr .<:lep �t�at }ln#.' ' Hie ��:.':! •.Lr:i::�·;� .:�.{���- '.:�Jfe

·
"?t�eii: · �i8:f , : �· µnd , _';aet;'::·· g[u��.le��nderi:< Id�e , voJik�m-rn en· · , · / · „ . .,:;;_�;� 

.„ ,t;\:� ,.; ��'.i·ei'gij;p�r f; $JP.h , 9.och i bitt dt:r: P.urchfiib.rung . . des'selben . .  · - ,g�wisse. · ·· · ·· · ;, 

fu�':i6#I#tJfc;l\'.";<:.i:i ';· ) ,"· : ' '- : >�  _„,_ . . . 
·· . 

. . •. . 0 ; : ' . . . ·. : . · : ': :· /<V: l ,: . ·-'· · · , . 
. ' > �1{a\'iruti'g , l'iat„ _g�i�h�t , A�ss; rtn eh,re(c P�nkte des . Q.�set�es,· sow\e det: . . 

�Y��'-�t)fjfl�P:• �i�zu :;elner;. af,ingepd�n, ·: . .  zejtgc'�lüisen„· )\�torm ·. •
.
· ·bedürf�·n _ : ;�  

t���1 �_:1 > , )lteQ�n · iD���t,te��tiversa�J1mldngi un�erz?g:cn. , · . -', ; ./'<:� ·y�� 

ti�����il�J,;�r:�"c' •. . . . . . >  ".-· :.· 0�;1;;��t1.11� .. ::i ·.;�;� • .  t:: : ·· • „ ·.• . • • . •••.• . · „i.��l�I 
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Die Beschl üsse dieser Versammlung werden n u n  i n  d ieser Petit ion zum 

· A usdrucke gebracht . 

Das Woh l wol len, welches das hohe k .  k . Fi nanz- M i n i s t e r i u m  den k .  k .  
Geometern in den letzten J ah ren entgegeng ebracht h a t ,  d ie  erfolgrei chen 
Bestrebungen hochdesselben zur Hebung des f;anzen Geometcrst a n des in wirt· 

s�haft l iche r und materiel ler Beziehung haben alle Geometer Österreichs zu 
g rossem Danke verpflichtet.  D urch d ieses W o h l w o l l e n  c rn111 t igt ,  wag·en es die 
k. k. Geometer d iese Petit ion vertrauensvol l dem hohen k .  k. Finanz- Min i -

- sterium zu un terb rei ten i n  der Anhoffn u ng·, dass diese f;rosse Aufgabe, so 
'.Vie sie begonnen wurde, eine endgiltige u n d  der Sache w iird ige Ver v oll­

ständigung finden werde und dass das un ter schwier igen Verhältnissen treu 
und ehrlich dienende Geometer- Personal  soz ial und materiel l  so geste l l t  werden 
wird , wie es seiner h och wichtigen Mission entspri cht .  

W i e n , April 1 903 . 
Die eigentl iche Pet ition , sowie deren Moti vi enrn g·  folgen i n  den nächsten 

Nummern . 

Bericht über die 1. konst i tu ierende Hauptversan1mlung. 
. Abgehalten fn Wien, am 3. Mai 1 go3.  ßu der. mittelst Einladungl-!schrei ben anberaumten I.  konst i tu ieren den I- faupt-

versam m lung· hatten si.ch 24 Mitgl ieder des Verei nes aus Niederöste rre ich 
eingefunden, fünf waren durch Vollma chten vertrete n .  Die  Ursache der 
sch wächeren Bete il igung lag in dem U m s t a n d e ,  dass ein Teil der M itglieder 

bereits zu den Feldarbe iten ausge r ückt, e in  an derer Tei l  --- speziel l d ie · 
Herren des K alkul·Burcaus - mit den Vorbereitungen zur Uebersiedlung 
i r. tensiv i n  Anspruch genommen war. 

Die Tage:mrdnung war folgende : 

l )  Verlesung der Satzungen. 
2) Wa�I der Vereinsleitung. 

3) Ernennung von Ehrenmitgliedern 
4) Wahl dreier Revisoren zur Ueberprüfung der K asse��e bar ung. 
5)  Besti m m ung des Ortes der nächsten Hauptversa mml ung. 

6) Feststel lung· der Mitgliederbeiträge .  
7 )  Verlesung der Petition d e r  österr k .  k .  Vermessungsbeamten.  

Obergeomet�r Rez'niscli begrüsste in  kurzen ,  herzl ichen \Vorten d ie 

Erschienenen und teilte mit, dass be reits 3 30 Mi tgl ieder i h ren Eintritt 
angezeigt habe n ; die An meldungen der Kollegen von Böhmen, G a l i z ien und 

' Schlesien sind noch im Zuge, so dass mit  Sicherheit auf ein e Mitgl lederzahl 
von 500 ·gerechnet werden kann . 

Da· die laut § 6 des Verei nsgesetzes vo m t 5 .  No vember 1 867 zur Unte�;, 
sagung eines Vereines normirte Frist von 4 Wochen am 30. April abgelau fe n' _ 

. kann der Verein seine Tätigkeit beginnen { § 7 desselben Gesetit6) · 
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,Nach. det , Wahl zweier Schriftführe·r. wurde iur Erlec:\igung des· Punkt es I · �· .·]��,' ' _ ;  · . · " ': 

- ' ' . . ' . - . 
' 

• . ' 1 . ß5t4�f'. Tagesordnu�g 11 Verlesung der Sätzungen" in der durch die Abweisung 
;�if'.;;.�h��we�pig gewordenen, ,geänderten Form.- geschritten 
·!.�Ir:„::\;: >> ·Die · Wabl der r .  Vereinsleitung „ Jür die Dauer e'ines · Jahres wurde 
i!;:i�'.; m i�te,$t ßtJmnizehels· vorgenommen und · ergab' das nachst�hende Ergebnis : 
;:.;f:��;1: • • „ :· · . Opman�. : Obergeometer Max Reini�ch ;· 

. 
. 

<'';;:t;„·-;: : · . . .. r .· Obmannstell v. : Obergeometer Frt'fdnck Gö't/11; 
,;·:)� y.< .·:··,· .„- .'' '„ ' ' ::. .„ . .· - . . 

1„„ : :· > . . 
· 2 ; , · 

11 · • 1 " ., · ßog�mi/: Rusckek ; \<<·:. :: „„.�":.:: $äcl(el��ut : Obergec;>meter„"Ai.!.91/� . S(�/i/i! ;: · :' .„ . 

' 

„�::��>''.:".„ ·  . .  - · · ·· schrlftflihrer : Geometer :RM�oij ·i-..'gi�r;„>'. J .  ·: .: : · .· .:: :� · · 

. , ,.; ::· t :::. �n_. ":· · . s.c
.
hriftführ�rstell� : Geometer ;4�thur ' MorpurgQ ; · : " 

:�"'���Vh;: . Bibliothekar : Oberg�orn�·ter „ ·"#�so.- jlJ1isflt.man11. . 
��;,. ·,-;; · ,!\usschusamitgli�der : , Qb'e�geö.m�ter . Otto Sc!tind/e,-/ . 

:-.. · 

· · 

· · Geometer · - Ott(r · H.tJuiur ;· 

Obe(ge�rtleter .k.utiriid ·'We;g/; 
Geometer - Gustav Polß'et,; 

o ; '  „ „ ' „ ; -

' 

lt . H�bert N(J)t/t( ' .k „ - : - ' . . . . · - . . ;. - " . 
. :" ,i2,r: 2 Jii J ,  Y· . · . · · · · · . . . : Ob'er:gecm:ieter ß4ii,;u11.d M#t(n,dor frr. . . 

:!:<1r:\'.,pie�er gewählte Ausschuss wird. d�mhäc�at eipe Geschäftsördriung aus�
.
­. . ��ei:�e'n: ·llaben,· da es nicht mögli�� w�r; . alle Besti 1n mungen in  die Vereins• 

}��"�P a,u{zune,hmen, wie .baupt's�9)lHeb .die., 
-

dass der jeweilige Obmann 
:; }7f.Cf�i,���· iµgl�icb . im , Red�.�t��ns_a.u.·s��.�µsS-' _f µngie.�� und vornehmlich die . . 
,�a��� · .der· in· ·:·der . .  Yer�ins�e�tschrift J;�, �r&9h.ein�nden- A rtik;cL g�nauestens , 

.. � .J�(/�upp wirq ·�qlf cti,e A9friahm·� „etrl�,s · �t6)V.�r�in��au, �l�t 9e.µ ·Vtt91��ipn�ren · ·. 
/_;• •.• • ,. , ,1 - „ · . •,- " '- - - ' . · . . - , - -:-.. , - · · · ·· · -' '·- ., ' -:\ . _, • 1- - · � - - · · - ;-.;• : - 1 _ -1: -· .. „ • � · - · ·· > ·· �-,i:c·� �.., J, , >; � , - >; ·· ' ' . :.:; · · - · 1 ."� · -„_,_ ,;'-_ , ;1 , ' .:,; · ' � 1_. ·-· -� ·- �"' · ·' 1 .; ·.· .· I ' . · .  

,·!ft/: ',el:füguJ1:g 'i itt;h�;i;ideh ; : L.o·icates·._ . :e'iitkpfüed.�:�· /:'o.d�f' ' . �t.i�r,·•-.-•�H):' ' �•)derer • - ·a. 1e.sr 
�i)i0ii1eli�tf:, ut>(J\is'· ' P.�idhJ ö·sseri ' �€rtiey �i �üs$�� / ·' · ' i . ;� · ' ' .·; · � · ·'::· . : 

.

. „. : „ ;  · ·" · · 
;„i��t�:;i��# · a�f.' ��pkt_ ; f .·�e·r :T:agesord.n�ri.g

. 
:st�liende - �Erh.f;'.rinung · vori . tthrenmit· 

- J�f.f.c,·r1l� ��ir9� nlcht.yorgenommen, cja '�.i� . blos aus niederösterreichischen Mit· 
„ ·��ro,·,._ J)��te�eilde · Ver,sammlung · �leb� •. 'ohne ··· zt;lstimm1mg .'der auswärtigen 

·:. ·:ii� .!!�i'��· - �i�.s�e�U.gl��b �icbt al� ·kpmpet.e.9t e�a��tete . · · · 
. . 

, 
• 

.
. 
· 

' -' ·;:-::;, .;„,-�upkt .-. : 4 . .  - der· · .Tagesordnung) . :lautete·: · , • Wa;hl , {ire1�r,· Rey1sQten 
-:�.'.i�li.�lS,erptüfü��< · '·de{ .·K�ssegebatung� w· · · ·  J?1e., ·! � o r : der • · Gs:iinduiig .. des 

r:�i;tle�· "
·
: J4f< ·: 4as· > �rp?Hain4 . · -,Niede.r,�terr�kh ·. . : allein . · erwachsenen 

. .  ,�l.agdn �·w:ti?d�n,;:::-�u�·'\der> Re9nnün·g : au�glt�ehied�n . ·. ußd . . werde'n · auf die 
�t���l#�ri.: :,nied�rösterreichis�hen · ·v�r�in�r,ilitglieder ·rep•uJier.� ' werden ; Die . 
;�,���Qri .� .;�ri� .b „.eiJ1eu>K�ssastand .-vo1f � 3() . .K . �8 h Da die �osten de$ Dr�e�es � 

•'. ·.r·�\�
.

����9��·�:_ .�nd: L:.�•r .p�rilCschiifti < &C?wi� . .  �er Y�r.ehist�ituµg 
.

:· nur iuiit·:'.�eile . -

• '  

' 
I_ • • . ,' • 

·' � 

. · �lit.: i�tnd}J; �:\lffelt, . :v9rt . (ier · Ver�i.nsl�lh1ng: Vorsorge . .  · getroffen,  ; �la�s · die 
:; . . �#1$l�,· 

· 
''' · -�� )l. �ltf�ge ·e�e:sie�� · �i_tiia.il��� · ' _ _  . . 

· _
· _ · · ·· . . · . :: . „  c :·. . _ · - . -. • 

·l{or �: . . - t: .f'd#�'..t�gesoranung, :�Walil · des· _ .· O�tes . d�r. näehst�n. Haupt· : -

lliill���j;!��y�:t;���:�!i:�f��� ' 
'll%:.:���i;i�t��il:�;;> ' .. · .. 

. . .. 

..· .. • . .  
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Bei Punkt 7 de r Tagesordnung : Verlesung tler Denksch r i ft. der lt . k 
Vermessungsbeamten wurde den A n wesen den se i tens der Dcl( '.g·icrten N ieder·  
östcrreichs der be i  der Ueberreic h u n g· a n  die ma ssE�ebenJcn F a k to ren e i n ·  
gehal ten e Vorg·ang·, w i e  er  in  der he u t i �� c n  1\ um m e r  u nter  d e m  T i te l  a U nserc 
Denkschrift "  beh ande l t ersch e in t, des 't\ iihc rcn er l äut e r t .  

Nachdem sämtl iche Funkt ion äre e rldürt  hatte n ,  d i e  a u f  s i e  c cfa\ lc n e ... 

Wahl anzunehmen,  dan k t  Obergeome te r  Rci"111s1 i1 den /\ n wcscndcn für i h r  
l�.rscheinen u n d  das i h m  durch die Wah l bew iesene Vert rauen, we lch es er 
nach bestem Können zu Nutz u n d  Fro m rn en des Vereines z n  rech t fe rt ig·cn 
bestrebt se i n  wird und ersucht al le  Kol l egen um besonde re Unterst ütz1mf; 
der Zeitsc h ri ft , die das B i ndegl i ed sam tl icher M i t g l ieder i u  werclt:n bestimmt 
ist und die berech t igten In teressen uuseres S t a n <les in w ürd iger und vor­
nehmer Form nach jeder Richtu ng hin zu w a h ren habe11 w i rd 

Die Verein sleitung beehrt sich a n  die H e rren Ueber w ach u n gs O rgane 
das · Ersuchen zu stellen, den. Vereine  durch Beitr i tt  ihre wirksame und 
fördernde Unterstützung zutei l werden z u  lassen . 

Jene Herren K o l legen , welche dem Vereine noch n icht angehören, 

w erde n freundlichst eing·eladen, i h re Mi tgl iedsch a ft e n t weder der Vereins­
. lei tung in  Wien oder den bezii glichen Landes · K o m i tes bekannt zu geben . 

· An die Lan des-Komites ergeh t  das Ersuchen , d i e  Ei n s ch r e ibgebühren 
und Mitglieder - Beiträge - wo dies n icht  berei ts  gesch e he n  s e i n  sol l t e  -

: •  l. 

einzuheben und mittelst Verzeich nisses an den Süc k e l w:u t O bergeometer  
Adolf Ströbl, I II .  Hörnesgasse 24, e i nzusenden 

Vennarkung. 
Das Amtsblatt Nr. 1 4  vom 2. April 1 go3 der k .  k. Bezi1 kshauptm annschaft H o r n  in 

N i e d e r  B s t e r r e i c h  enthlUt nach stebenden hierauf bezugnehmenden Er lass : 
z. 5 1 93. 

Aufforderung zur Vermarkung der E igen t u m sgr enzen a n l ässl ich der Neu ver· 
messu ng des Gebietes der Gemei nden G a r s, H o r n und T h  u n a u. 

Die Katastral mappen der bezeichneten G emeinden werden im Wege 
der N e u  v e r  m e s  s u n g durch neue ersetzt ,  wobei der Standort jedes G renz· 

steines in der Mappe gen au bezeichnet wird . 
. Aus diese1n Grunde ist es d r i n g e n d n o t w e n d i g, dass di e Grund· 

stücke vo l l kom men vermarkt werden , u m  d ie Besi tzgrenzen auch für die 
Zukunft z weifellos

· 
festzustellen ,  worauf es h aupt säch l i c h  ankom m t .  

Für die  A�sführung der Vermarlrnng hat a ls  Rich tschn u r zu  d ienen, dass : 
t .  an allen Bruchpunkten der Eigentumsgren zen ,  n a m e n t l ich an den Par­

zellenecken (am sogenannten Orte) G r e n z s t e i n e  zu errichten s i nd , wobei 
jedoch bemerkt wird dass d ie  gebräuchliche Markieru n�� am Orte mit 
z w e i  gegenübergesetzten Steinen u n z u  1 ä s s i g ist ,  weil dadurch i n  der 
Folge �rr:ungen und Streitigkei ten entstehen , dah er auf der betreffen den 
Parzel lenecke blos e i n  Grenzstein gesetzt werden darf; 



}·• '(,'\ , < 
. ' ' . ' . . ' ' . . �- ' ' . 

·;fmi����;::': �it ' $renzsteine, . behauene · wie :: unbehauene, . tt1ind�stens 60 bis 70 · cm , �'.&N::tlang, 40 bi� 45 , beziehungsweise 50 'ai� : s 5 ·c1n in der( Erdb(;)den versenkt 
' · ' · ";,,1::' _:,', :�IJ�)ni _t ·.einer Unt.etlage von Glas·· oder Pariellans:cherbeni  gebrannten 

,W)(:}:��f.�gefo� . Kohle . oder dgl. als Kennzeichen (W e i se l) \re�sehen, . durch 
/.'•/ .:����hstci ne gehörig verkeilt · ui:id · mit Er dreich fe$tg�sfampft werden 

· ) >;:iI'J;��sen
.
; · '.  .„ . · - . 

· ·· . . - . . · ·  · . · · · 

_
· 

·· .r�iM��es11�ken�·, b�scl)ädigte oder ap$ängige : ?re.�zsteine aufzurichten . wieder . .  
iJ.l�h�fiüsteUeri · ·oder zu . ergäpzen und . fm · noden ordentl ich zµ be(estigen � 
"" · ·- ··: '

. 
· r-ä�hci ·Schl ingp'flanic� .·u.nd-. ande.re. 'die·� GreQ�m'ark��: lfmgel:>ende, das 

,;�{.$]; ;,,,,;,;, �4�n\,d,�.-s�lbep 'beh inder-�d�: <;ie,_�ä���e §��' -g��·r.dfoi'��� :�, ·��-��iti� e� 1 

;:- :1:.:eveiw�cbsen� Walddu�chsehläge,' iu reinigen - lind ·Grerizbäcl!�d for Erhaltung ' 
iEt{�.:: th-r«:(';normalen Lau1e� .erfordernE,�n, Falle�_ -.zu iäumeri>sfod ; · , · . . · . 3�ii�r�\:."r· ·d�t ·Oberfläche · &er Grenzs��i:ne J fa s  ·,Rit;htµrigszeirlhe� · (auf ,Ecksteinen · 

„ .. ' 
' 

'.' \ 
: ·, 

<�t , , auf. Zwischensteinen .� } 'CoJn:il)'ijie��.elß.1  .,:'tnlt. roter : ,Pelfarbe 
, ,  1b�r ZU„ mach�n ' ürid . .  · def Öberirdi'iclle Körper der' GretÜ;stefoe mi,t 
e\"1.,! \�ermengtem WeiSskalkwasser ?:U besp��ngen1 isf ; . . c ·�p��teiri� ;�'19li' . -��( . . Gr�·�ir'�i��:n'� : �pcf zwar 'zu dem Z�.e�·ke ' zu, errfoht�'n ,·, � 9�:·;�rm,i .st.r�itigkeitefi, li�er . da� ' Eigeptµm,, . . sowie �uch : . :da_s : · Verac��in · · :; .. : ! 

''r�·; V�r��bieben der Rafoe · zu verhtndefo ; :_ . : · · ,  · · · , . . " · .  · .  . · · 

i _lir�nisteine zur leichteren , U�beisi�ht · und · bes;ser�n . Ermittlung der ' 
,: 'i:cf�:��1\lt�ite .bei <:;renzern�uerungen ,. itl einer quer uber die Eigentums· 

. -��·n · l�ufetjdeo. Lin.ie (Trans�e_rs..alltn.ie) ge�etzt werden. · .. 
ebu.f, · VQtn:ahme der Vem1arklq)g ,hab�n .·

. Ciie A nt,at.ner �ich gege.n�etttg . ' 

;-: ; 
.„'�.f q!r��rR'Ung : t;:ät · .im : 'Gemeinq�·geb�ete ,Horn ' unverzüglich sta,tt'� .. . _ ;'� ��d' ln· d('.n '.'Ge·meinderi �a,r.s_ -�n�.-'. Ttiünau . ßofo�t · zu beginnen. 

1dij:;�· ;t:fi�.' :.•\:r/ 3o.:· Mä�z 1903. ·· ·, ;  .· . .  · - . : :--
· .. · :  : · · · . , ' . .  ; , · .  „ .  

��u; · f;:1 . · 

, . 
· 

· · · . . : . Dor k; 1&1. )�e�l�k•h•"ptq,i �nn : 

i'.!��:._.1.':·'·
::'.
·.:::.t .. �·;,·.
·
-·.-.· •. ·',·.!_:'.',: .. :.'.:;:.1:·.·.�.·;;.�!·�'.:·!·.··'._'·.·.··:,!:1. ' .... ' _'. :,:: ,· : :�„. : ; · :·, ' · . . ; > · <�· . . ·::�:'.'.:::, \. ;b„? ·/ �e

l
_z,:, ���in•�b . 

. ;ic(,ir: - ;>' . . __ , � i' ���'.:'.·�:���f.)�''' ; _ \ - . . . ·:, . , ;,,: ·.· , ·•· .lf��. t.:ot�/l#id �nhal'.t Ale·.„,. ��tirik· 1d,nd . . die . v,r.r--·�r . :p'fin.önlicb, xera.ntwortl ich. 
i'.$J���4·�ii1.1;#':· �4>1i�n : . ap_ · .· . d:ie"'._l�eii'4�(t6�: . 4�r . .!Z�it•�brJJt. -,fttr '. �•r�- e�s-uqc$we11�n· 

. . .. ,t?.'tt� " );li'4f r .���it. <>thn�Jil -$pi.-ch•�•1•;- a�ttebtet weid�n./ ·.- . ;ßit : tti�•endundn, 

" ·· .  

, _. ·<c: :·; ��y)ci��-��ciainte�� ·i�ifü�li ,· 7?0f>������e.n·; }���, . s��c�i�ht :*1i� . dem-": . 

. �.�,·n�f ���J�Jt�·1f ":xd�!/�;:��:,;�jKi!\f�1\f�rit��t���1; ,;i.,,��; ·. s 
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Um diesen J lcrn 1 u i d 1t :t l lzu l a 1 1gT i 1 1  l l 1 1g t · w i sshL· i 1  w l : 1 --;�n 1 ,  '' i n l  l wmcr k t ,  
d ass der  .zu grii1Hlc 1 1dc V erc i n es s i l ' l i  1 1 i < ' h t  Z 1 1 r  . '\ u fg a l ic g c  . ..; l l' l l l  l i : 1 1 ,  1 i l 1crgn 1ssc 
K a pitalie11 an.zu sarn11 1 t! 1 1 1  1 1 1 1 d  di1:sc l l ic 1 1  z 1 1  1 · c rge1 H lc 1 1 .  1 >t:r l l a u p t 1. 11·t · 1 : k  l 1csk l i l  i 1 1  

der Fördcrn ng der St:u1dcsi  1 1 t t'rcssl' 1 t  1 1  n d  des K (lrp�;gc is l. t ·s ,  i n  t k r  ( ; k i 1 :hs 1  c l  l t 1 1 1g H I  i t  
anderen Heamtenk atcgnr i c n  u n d  Ve rst.ii.1 1 d i g1 1 1 1 g  a l le r  l\'1 i t g l iukr d 1 1 rl ' l 1  c i r 1  eigenes 
Organ, dessen Herausgabe den g ri isste 1 1  Tei l  1 k r  He i l  rüge crfP n lc rn  w i rd .  

Sol l te trotz al ler Aus lage n noch i m mer L· i 1 1  1 1 a 1 1 1 h a l;lcs K a p ital zmiic k l 1 lci l w 1 1 1  
s o  wird der Verei nsaussc h u s s  gewiss d a fü r  Sorg e  t rage n ,  d a ;:;s d assd l ic d L· 1 1 s1 at1 1 1 e n ­
rnässigen Hcst irnmuugcu .zugeführt  werde. 

l{leine ffiitteilungen. 
El1rendoktor Oberst Jlci11ricll Jf(irll ·1-. 1\ m ß .  :<\ pri l  d .  J .  sturh der  Ehren· 

<loktor der phi losophischen Fa k u l tät der W iener U uivcrs i t n t  und O berst d .  R.  
Hei11ricl1 Hartl i m  ßH. Lebensjah re. - l m  A p r i l  1 899 eröffnete e r  1 1 1 1  der neu 
errichteten Lehrkanzel für C <�o d ä s i e  a11 der W iener U 1 1 ivcrsität seine VorJ estmgen 
� über die Prinzi pien der L�ndcsven11essu 11g u 1 1 d  der Kartogra phie " .  Er wui· ' der 
Erste, der über Tirol ein gesch lossenes l'o l ygoo netz wg u 11d  dadurch die T.dangn­
lierungsarbeiten in diesem l .a.1 1de i >eeudete. hn J a h re 1 889 wun.l c  e i· nach Grieeheu·  
land berufen, wo er das V erniessungswi:sen o rgan i s icrk u1 1d  die Triangul iernngs· 
arbeiten persönl ich durchführte. 

Herr .  OfJergeometer Otto ... \'chi11dler i 1 1  Horn hat. der Vcre i nshib l iothek 
nuchstehe.nde Bücher zum Geschenke  gem acht.  

1 .  Staatsverträge betreffend <lic Reichsgrenzen.  
2. Stenographische Proto k o l l e  des A hgc..:ordnct: L' l t - u 1 1d 1- krrc..: n h auscs bctrclk�nd 

die  Verhandlungen des Ev ideozha l tu ngsgtsetzes vom M ai 1 88B. 
3. Stenographisches l;rotokol l des Ahgtord 1 1c te 1 1 hausL·s u nd 1 1 .-ü. l , a 1 1dli!ßl?S über 

die Verhandlungen betreffend den Entwurf 9 i nes V crmark u ngsgcsc1.zes. 
Dem Spender wi rd h iernit  der herzl ichste Dank  atrngl.'sprodwn .  V i rnt seq uö!IS ! 
Herr Obergeometer Ernst E'11gel (Kalk u l -Hu rc..:au) hielt  arn li. April 1. J. im 

Wiener lngenie\Jr· und A rel)itektcn - Verein ei 1 1e1 1  Vort rag über ,, Oie..: Hnuerok art e 

Tirol s « ,  welcher in  ei ner. späteren N u m 1 n c r  1 1 1 1 scre� Organ s z 1 1 r  V erüff1..� n 1 .l ich1.1 1 1 g  

gelangen wird. 

Die AklirJl'tt'l-ISRJ1'1'1ge dt.�r ... Wfl-af$/J(u1111/e11. Ueber Pet i t ion n w h rercr Ver· 
.· Ciuigungen von 8taatsbeamtel l und staatl ich angestel l ter L1�hrkräfte hat das Fi nan�.­
niinisteriurn im Wege des MiJJ i stcriums des l u nen1  Hcrcc h 1 1 1 1 1 1g�: 1 t  anste l l e 1 1  l nssc 1 1 ,  

weli::he Bei träge diese Staatsbedi e 1 1 s tctc11 w h: is tt.: 1 1  hättt�n, fal ls  i hrt� .-\ k ti \ i t. ät ;;zu lHgc 

in  die Pensionsbemessung einbt�zogcn würdt.:. l•:s wurde k onstatiert, dass bei Ein­

rechn ung der niedersten i n  jerlcr .Rungs k lass� ex i st1c..:re 1 1dcn Aktiv itätsrn lag·e 11tntt der 
bisherigen 3°/o künftig . von den GcsamÜH.:ziig�� l l  durchsdrni t t l ich l l-fW'/o als  Pensions­
quote zu entrich ten wiir�m . Bei der Hcrcc h 1 1 l l 1 1g  wu rde a 1 1 gc 1 1 nm me 1 1 ,  dasH alk 
Staatsbeamten d iese lki trligc le isten und der A nspru'ch 41 1 1 f  Ei 1 1 .rcch n1 1 1 1g der n i t!dcr_?ten 

· j,n jeder Rangr;kfassc festgesetzten A kt. i \' i l älszu lagc im l\ l l gcmciuc1 1  sofort e i n zu t rcle:r'l . habe. Ferner wurde angenomrneu, dass bei jenen Staati,;beamltm und · St unt:s ldi rper_; 
soneh, welche bereits drcissig oder mehr Dicnstiahrc .zu rückgelegt hahc1 1 ,  d ie  Akti, 
viÜitsiulnge der betreffenden llangsklasse nür daiirl i"n die Pension ein bewgcn wetde, 
wenn von diesen Staatsbediensteten die lki träge für zdlll Jahw ontrichtct werden. 



" f)\ _,i,; ' „. ; . i' p;.: tw ils·: die · Diener:><;;chaft :mlangt, so müsste ·sie, : tim ; des �f�i�hen Vortei ls. teilhaft ig zu · 
·�f" . W}! !dc11 ,.' k\inffig . 'i -. 61°/ö von den Gc�a�1:i the�llgen· �ls )ähtlic"1e. P�ns.ionseiuzahlung leisten. · 

JJ;-11e b�peJitio11 11ac/1. Rlwtiesia. Die · thartered-Cornpauy : ·entsendet unter 
„ /J�'fjtfo:u1.g des Pok to'r- Rt1hin von Upsala, ·- welcher �:rst vor Kurieti1; .geodätische �·�;·���:bpitQri . auf · Spitzbergen ausgeführt hat, und 1.tnt�J? Oberle iüing · des kön igl ichen 
/f::· · '.���t'-t1onolnen · von. Südafrik �t, Sir DarJid Gill, mehrere Gelehrte mit · eiber gr6sse11 

.;:!\�t:��ß'��e . . nach R.hodesia, . um die wissenschaftl khe L\ u föahme dieses ] �arides bis zum 
' '':W#iiganyjkn"See· zu vql lc1 1de11 .  · -� - Üa d.ie- geqdätische · �ufna:bme u�d die Meridian­

" ·:�· � l rp�iun g.en .berei.ts bis J.um Zambesi v0Üe11d��:': ;;li/d, .. :�Pll :: sfoh · .Dr„ . R11bilt qi rek t . 
_ .'::·JI<�l���1�; )„�iriktc . äJU Ufcir · d ieses J0�1sse,� · ii; ; N�!do,sf� �li�d��i�-; J�ege_��'' und von 

, . ... .P-rri q.ördliclV bis· z\i.ni : tailgnnyika�See · fortschreiteu';�· von·; �,i( :wir�· '<ife '. J\rbeit' dürch 
'f.t:·1'.'.füe'):l�ti:tsc� e .kegjeiung weitergeführt werden:. · · .

· 
. '· 

�t1�?:(��\.1E: ;; , 
· 

.
. · · 

�
· 

. 
. . 

. 
. . . 

·• O�Pmalien .&;oM«iloog . . \)._'{cj� '.��i,' ': '  · · . 
· '  

, · · W i e n1 am ll. Juli 1902. �;1�;,•;�•, ' ;,di� k. k. F;;H•· . 
i:

· 

'. „ . 
, 

. . 

· · >'{�'.t'it ' .dem . hierortig�n Erlasse vom 14. Jul i 1901, Z. 43.823 hat das Finanz­
l$���i'.u.1n:.;_ iiac4�.;g�pflcigenem Einvernehmen ntit de�1 k� k. J ustizministerium die 

· ·��mr· Z\lr 'V,ornahme .von Neuvermes�imgeg '.l?elailf.�·: tei lweiser . Er�eu.er.ung der · . 

$;��:�:�1f'��·i*ii;.JgeJ' . �rl•0-� v�?i�J1:��Z ;.��(, �, , !ta;��1 .. . · ... . 1�� • 

. 

. " ' ')�p:igeaj: '. ��Pi�iii deif ·1iam�uift gernn��t, ifr .\v�l�p:eri · ijofoh:e V��messunge� 7.UMächst 
·.:m:eti:w'.�����i :�o11�T· . 

·. 

, < '. . ' . · ' 

· 
. < , 

„ 

<.; Iliri.sic�tlich " ' (li'e1ier Gemeinden hat c1lie . k • . k. T)ire�tion im Sii)ne . .  " des � 9 ·JJ��-,:·dcf- :4ie .r:o· rti :geh' A,pdeutung·.cn hinsich�lfoh . des ' v erfahreJ1f bei , den Verlnes· 
.J�.��pett:e'�( Y(}fn 11 .  J�ni 18$3 Erheb�u1ge,n · cla:r�bcl' zu . 1)flege11, ob �i.e pisherigen, 

f�'�:He�p·e r.�iCb�ungen . auf den aus der Vefoies�ttng- ·. h�rvorgehe.nd·i;ip ��uen ��tastr-al· 
.· 'Pt(l ij'er·�ht'U:U;p.t&4�he ·

_ 
ilach werden · b�ilS�halter\:, werden -: ·köntt�i: ;,:oder . pb die . .'Ve�·( 

. � ' 

/. 

.,,_" , J�t!i���1 !d�r�ft \ :ii�gen, ' dass eine vo,llständlg-� Ä�t�d�:füni.�e·r · Nurp�riernng.: .der Par� · 

„„ ''.i�1��! �s�:i): l.��;. � 4i1:B:etrric:�� , ' . des,: · ·� mstar�<l�_si: .:: '.a�s, ' '�!�dtit�fi.'..' ;qie , 
:
N.ptw�IHligk�it: .�er. 

,i
,,:TJ>�tf�ng:;:des Gtund?u�he$ tr111J�eten wurde, ; gerecptf!�rt1g� ·"'.�re. 

_ · 
.
: 

_ . . ·. . . . . · 
�r·�ik::.:Z11n�itl}�t: ,.sind" -die , ��hebutig�o in der be#ichne�e�. Rip}itU1:ig' h� n sithtllch ,oer- . · ,. 

�� Gefu�ind�n' iu · pflege11 , ·dere11 'Gebiete. irn laufehderi„ jah.'re d:er Verq-ie!isJ;1111g „ · · 
1 � ... ' • " • ,,. • ' ' /1. ' „ ' ' � . ,.. .Pifer( �e.rd��Y- . 

. 
_ . · 

· �-·· . 
„ 

. »<' 
· , : . -� ·.: � , , . . "_. _ 

_ 

._ „ .  · 

.'.�!ä,'�i .�rg§!j��1_, ii Aieser . �rhepu!��:en .· · \vi.rd„ .. :��in : �i��_treften_de�i •Gruddb\�t<�ig�i·i�l)te . : •_ 
� ��W�isü'ö,1�t� ti�f\die�_ vom: yi1�a11#riinisted�m< :.ri��h ge'pf1oge11e� �i1}verr1e1unen · · · ·  

·�: ''.1*•-,��'. J��#��i�Jnjst�ri�.m . · eingeJeit.ete Akitiqrr betreffend. die :' tcH��ei se - . Ji�rn.eu- . 
. �Y;,','.��fa�Wn·ltt1�1)1)��1- '.(h.iei:Or:ti�er·: Etl�.$s - ,vom '. :1� Jul i . J 90�,:

.
�/ ;.i;� ,s2�r mit 9�I11 · ·• 

.�if iff 11::�!���:�:���r�Wt����;���J.���;r��E , · 

--:� : ; jl!'.kfi:�\!iie�I(,;' �tl . . 1tt�s�fr . . '{ \1erc!r�i1üri-g . _d,.eii;' k„ . , .� „  Justizip inisteriumi;.: völp 

. ,, .E· ' .rfr. ;.;:·s '.'. · - "' · · :·,� .:. ·: .\':' .. ··;_ „_ :_:.:_·_·-·.•_-_-•_.•.•_-.'-·_-.·:·- ;_ .. -_-.·_·._'.:-.
. 
):::,_.· __ ._ .. :.·.·-•.·-•._•�_;_·_-_•_,"·�,·-�-· __ .·_ .. -_.�-·_,_-_-_·.-_·.·.·_._· __ -.·--.:.:·· .•. ·., -

-
_-:·
·._
:: __ •·_;_-.•_-:
·
-
,: ··'.·,··--'..

-
.·_<· ·:. . . -

·· · · 
·· · , . .  , ·. . . _j�·i�F::'.'i1;�-.i}�:).(,);{,·:_ ; '>�- ·\ ; ; 1c .' • , ••• . - . : . - -� -; ; • 

,„ l 
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. , 

·.· . · · 

. . ' � ' 
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1 5 

l ß  . . M ärz 188H, Z. 4AJi7,  ] .  l\ I .  V .- HI .  N r. Ll ,  l i 1 c r 1 1r t igcr Fr l: 1ss rnrn �!). J 1 1 1 i  1 8! 10 . ' Z. 23.978). 1 ) je  d iesfäl l ig c 1 1  1\ c 1 1s:,cru 1 1ger 1  wn1k1 1  sod:i 1 1 1 1  i n  ( ;c 1 1 1 : i .�s l r l · i 1 1 lcs h i lT-
o rtigc 1 1 Er l asse:=; v o m  2f). Fchru :u· 1 881 1 ,  /.. ·1:1 . ;).J : l  e x  I KH8 d e 1 1 t  F i oa 1 1 1 1 n i 1 1 i s t n i u r u  
vorzulegen sci u .  
A ht'i11denmg der Verortl111111gl'1l til'S Filt1t11fl111i11isterit1111s 'iJ0111 20. 1>m:u1mhi�r 
I885, R.- G  . . BI. Nr. 4 t�.T r8S6 1111d g)(J111 IJ . :r1t!i !Si)o, R. - (; . - B/. Nr. 1-14 
hetre_ffell(/. Grm1dste11erbcltamlll111g 1111s A 11 /nss des A 1�jlreltms dt!r Rd1ltt11s. 

(Enthalten in dem 11m 28. 1\ pri l HIOB ausge�e bcnen l< AT. - B I .  u n t e r  N r .  !f l ) . 
Jl . 

I n  A usführung des � 8 des ( �csetzes vo1 1 1  27 .  J u n i  1 88:\  1\. .-C.- l l l .  N r. H c.:x 
J. H8ß, wi rd Nuchstehe11dcs verordnet : 

l .  

J ) [e A nze ige über die i n folge: R chl :rn s v cr scuc l 1 u 1 1g oder R c h l ausge faln l 1c w i rktc.: 
Rodung, beziehungsweise W iederl rcn; te l lung e iner  Wcin pfüu 1 z1 1ng m kr e i 1 1cs ' l 'l· iks 
einer  solchen ist innerhal Li sechs Wod1c1 1  uach dcn·1 1  V u l l zu gc zu t:rst attc11 .  

Bei  Unterlassung der A n ze ige i n 1 1erha l l 1  d iese r Fr i st ist  im S iune  der Ev i<lcnz-
• 

haltungsvorschri ften vorzugehc1 1 .  
1 1 . 

Zum Zweck e der Berück sicht igu ng der Kul turänderung hci der Gru 11dsteuer· 

auftci lu ng ist Nachstehen des zu beachten : 
1. Auf Grund der  gehörig i m;trn ierte 1 1  A n zt�ige h at. der Evidc1 1 zhal t u 1 1gsl 1eamte 

unte r lleiziehnng des Genwi n dcvorstelwrs o<lcr dc;;si:n V e rt n:ters (V crt re t c rs des 
-sdbstänqigen Gutsgebietes), der l:lcsitzer u u d  Z \\·eicr sach kund ig-LT, v < • n  der CL:m einde­

vertretlrng (dem Gcmei ndeuussclrnsse) zu l lesti m rn c 1Hk1 i  \' c rt rn u c1 1s 1 1 1 ü n n L· r  a1 1s  d<:r  
. l;etreffenden r;crncinde < l ic  Erhdrnng a n Ort U l ld  !-\tvl lc \ u rw 1 1 c h r n c 1 1 ,  J )urd1 das 

Nichterschei nen des Bcsi tzl! rs w i rd d i ese t\ 1 1 1 t sh a 1 1 d l 11 1 1g n i ch t  g-eliL� m 11 1 1 .  
2 .  Die E rhebu ng l1czw c ck t d ie Si cherste l l u n g  du· l\ 11 l t u rgau u ng, welcher das 

,Grundstück gewidmet wurde, d a n n  der  Hu1 1  i t i.ll des sei hcu.  
Hiebei ist  auf die i n  den Opcrut<.:: 1 1  rks G n.1mi8 t (!uerkat asturs dur  hd rcfftndcn 

Gemeinde, i n sbesondere i n  dem V c rzc ic l 111 issc d l'r  1\fustcrgründc und i 1 1  dem 
. . . Klussifikut ionsprotokol l c  1 1 icderlegte1 1 ll11 tc 1 1  fi i r  die Aufste l l u ng der Bo1 1 it tt1 sklm ;iJen 

·· · , , . · c�1lgemesscne Rück sicht 1.11  nehmc 1 1 .  
3 .  Die erhobenen tutsäc h l id1c 1 1  V e rhäl t n isse h a t  d e r  Ev i dc 1 1 zh: t l t1 1 1 1gs l ica1 1 1 tc'. i n  

, . dem im Sinne des § 1 6  des Gest:tzes vorn JH. Mui  1 883, R.-C.-HI. Nr. 83, u n d  der - ,�;'.;��;t·;L Vollzugsvorschrift: l� iczu vom 11. Juni  1 81-!H, K-C . - U J .  Nr .  fl l ,  a n zu lcgcndcn A nmcl ·  
· · _. „ :ra_�bgs l?ogen darz1.1stel len u.n d  lt:tztere 1 1  von sämtl ichcu A n wcsc1 1dc 1 1  m i t fc rt ig�:n 

. : � · . 

�-: i ·'. ;  

zu l'i1.sso1i .. 
Et�vaige f!bweichendc !\fo i 11 u 1 1gcn s i 1 1 d  gle ichfal l s  in dem A1 1mcld1mgsbogi:.1 1 

ersichtl ich zu nli�chen. 
4 . A uf Gnmd .des Erhclrnngsresu l t:atcs hat  der Yel'mcssu11gsbca1ntc c k·n  A n t rag 

auf Einreihuug cle� Grundstlickcs i n  die c 1 1 ts.p rcche11dc Hon itätsk lasse d e r  1 1euen 

Kulturgattu ug :i.ü stel len tmd z 11 hcgrlindcn 11 1 1d so 1 1 :1ch di.:� 1 1  Erhcl mng-sa k. t  unte r  
. A nschluss säm tlicher Hehelfe der F i na m.lu ndcsbehü rclc v o rzu legen .  

5. Die Fi1 1anzlnnder.;behördc hat 1 1uch voi:gc11om rn encr Überprüfu ng der Vcr­
haudluug in A bsicht au f  deren Vollstä 1 1d igk c i t  t1 1 1d den v orsc h r i ftsmässigcn Vnrgiing­
bci der Erhebung, eventuell nach bewi rkter Ergä pzung die  En tscheid ung- wcge1 1 

. .J3crflcksicbtigtmg der Kulturänderungen zugleich mit  jener in A 11gclegc1 1 hcit: der 
ieitlichen Grundsteuerbefreiung zu treften . 

1. ' .· 



Hi�· :>� .': . ·:-: . . . . . . " · , . . j • , .�'.;,�;:-�;.; · � ; /iegt.111 di.i.'.! . lt.:tz.tei«: . kanll  nach Mu�sgab� der Hesti�mn1 1�gen. des Gesetzes vom 
·��::i'i: l,9 i\.�fä:rr-.· 1876,, . . R.-G .-HI .  N r. 28, der R ek u y=- an· ·das J•'i1tnm�inhiisteriiun eingebracht 
N i'.\�ercten . . r . · · 

:jf}fb('.;'.'.:·;.;· 'Nttch :MJssgahe der Entschc.idt:il1g i�t von der Fimu;;,l)ehörde die Durchführung 'u;; :���Y�':1�l:J..c!1ses o_dcr Abfalles am l{eiu'ertragi:: . in deu Evidenzhaltupg.soperaten, i 1'1s· ·· 

li�#Slhdt;:r,e .fo d�m Yeränclernngsai.tsweise · ,und in · den Besitzbögen, söwie die Berück-
1��iguiig desselben _bei der Stencrattftei lutig zu: verirnlnsscrl.  
c}t:cr, ... ; · · . , : • .  . . ; . · . . 

. 
. c ß. , · . 

' )\.;ti :<st�Ue' d�s · .$tl�iuß��hsatZes: fo1' 1\�$�h.nHte · l , der h. o. Verordnung vom 

:- 9J :)f��, ; . R.·-9.„�i.· Nt. · 144; tritt lwcn.st�kei\d� .„ße�t.iri,1��,J �;C� ,., . . ·' .
· 

. 
. . . 

:�)ri;;):l3>i� . Uebersdite.itung der vörb�ieichnetci1' 'FrisC zielit- ' lii J�Q��'riä:s'�hcif der Vor� ·· . " ' , . .•. , . r . . • ·. • . , . . . • . •, ,, • . . . . • . . „�ift�h 'jib�r . · d ie  Eviderizhaltung des Grundsteuerkatasters . die 1iächtei lig(ii, J�'plgc 
:ch·;�:s i1c.h;· „:dass die 'Steuerfreiheit erst1 �on · dem auf die Anzeige nächstfolgeni:f�.1.i- · 

�-.)·,' .
� �- ' . ,• . •  : - - ' • 

.- '. '. • 
.j . 

· · · · · )u : be�·i l l igen . ist« . . 

:c"'.:\w,.;: .. ·:.···,·.·.·.··.:�···.r·· ·.·.·.·.· .:·�.
·
-·
· �: :'�r.n, 2�. April ; ·�9oa. : (z: �rni7) . . 

� ;.. �- : • '.·' ;• 1 •• • '; „.;';, . ·. 1f·.�,.; : . ·--„ .- „�) .':.�:·�·, . •. 

·-·1-· . , , , .  1 _ '  ,:,. �:/{ 'r ;-<� : , 1"'1 . ! \  . ._1T' : l L ' , ' 

• 
0 

<,,· . .  : ': . . • . . . ' . ßü�!��,��: �.�1�'ft,/ .:.i:. : : ;: / .. . ii)i!Y�r �Ffd:�.n nu� · .hUche?:• w�lchtr .dem Ve.re
.
i�9; . d.e.� ös�rr;· ,:;�: .k.;' '.Verm,e$•UnJr;tl>��ifo'�� . ;zur:: ' 't :„ c_: 

'r�ch 11.!\'ll' ei�gesendet wer4_en , re1,cnsiert. . · 
· · 

·�\;.J.{ .: .r'�\:O„� '� -'. . . ;•�r;;,-� :• ·. 

, ;�ili· , , : • . ·· 
· pe·„,;nalien, 

F�;;::ji� · In .. . :�1!1er ll!.brik . zu ·ye.rß,ffe�tÜc��nden , rcr�.�'1afü:n ' 4P : g�nauiu1ter EMdem; zu . -
· · · "4�.n' . .'dtli�: acrrlln:,·.�QU\!i{�iG�.':'rufi.,d .:: i�-�:e·��a�ro; ·�i� .. - X::��d,efk�•it�� , i:-: ·. �taµc�t1 . je4J9 . . . . . . ·. · 

}l�t�i�t:i'[��l��;�����5�'.\;'#1�:!��:�/- �j: · ·;:;:�.�:" ,,, , ' 
. -�'Qn)eter/!f/'.l{.lass�, Tt;�d��s , .Siumski., Thomas · Ritter von

. Zaklika, jo��f ' 
.��i;; ;:�\t4.?i�'f:J���ti1�t, · J o,ham� P()hl, ' -��Gloli Sc�ust�i) .. �Joi� J:1eut1net�e.� ; , .AJp1s_:-' ,: / 

:�;q#):Y #i'Wetf.d�bg : bei · den. agrrtiriscben . Oper:utl;o!Je�)\ Njk�l�ti_s Papt\f ltvfl, l�h,fgen > · '.' .  

�fox)4�; Ah�ou Öepellrn, Ema,nuel WiUig,, QUid(} Ton,e'.tfa, Jak.ob B_erne, Gustav 
.
. . . . , 

N . :.:;J.9t��:Hu': ' :e�inits';= JitÜt1s : :ßtitiek;r• W.l'&l�(- �t�Jc�ri ]oli:�rif1i:� c1ii�Äi "; ·yi'ktor . Eich�e�,;0x,?1:,�1:':':­
:'.,;.:�!f>if���n1'. iiZ, : . : ��' ' I�VJ äeµ�hfilttin�tig�dm�ter' ·:: :.r: ·· ·�la.�se.f. fo : .  ,det ' · x:. · . .  Rang��l, ��se::;·'.· : · 

·'':29st .i. p.ato: ·24: ·a : · riJ tOOS). • . , � - � · · · · · · · „ · · · c 

�\�;,;,'. ;,}'. ,,
. ' ',' p>>, ' � ,,„/ << . .• · ' :: . . .  + . :,;1; ,fhi'-�0:. , ·:„.::�: a��e,f " u�.:J;, „F .,�ge!{Qe���· .„: . .-'. „. 

. 
: -;,..;:· ' . f 

,�;.;. •;d1a.•• ,ll•b,, � �r4�R "" (r�c•� '; t• . !.uik�<ilor•'-' \ina lotcm"•'„ .: ��6. ; 


